
Kontakt 
 
Familienbüro / Family Support Center
der Freien Universität Berlin
Dr. Sünne Andresen
Claudia Günther
Claudia Dorn

Mo–Fr 9.00 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rudeloff weg 25–27 (1. Etage), 14195 Berlin
Tel.: (030) 838 – 51137
Fax: (030) 838 – 54525
E-Mail: familienbuero@fu-berlin.de
Internet: www.fu-berlin.de/familienbuero

Kinderbetreuung an der Freien Universität Berlin   

■  Ganztägige Betreuung in der Zeit von 7.30 bis 21.00 Uhr 
bietet die Kindertagesstätte des Studentenwerks an der Freien 
Universität an. Grundsätzlich können alle Angehörigen der 
Freien Universität ihre Kinder im Alter von wenigen Monaten 
(nach Ablauf des Mutterschutzes) bis zum Schuleintritt dort 
unterbringen.

Kontakt und weitere Informationen: 
Sylvia Engels, Leiterin der Kindertagesstätte
Tel: 030 – 93939 – 8470
E-Mail: s.engels@studentenwerk-berlin.de
Königin-Luise-Straße 86, 14195 Berlin

■  Um unvorhersehbaren Betreuungsbedarf abzudecken, 
hat die Freie Universität Berlin mit zwei Familienservice-
einrichtungen die Bereitstellung eines Notbetreuungs-
angebots für ihre Beschäftigten vereinbart. Zur Vermeidung 
von Dienstausfällen kann diese Kinderbetreuung von den 
Eltern fl exibel und kostenlos in Anspruch genommen werden. 

 Weitere Informationen erteilt das Familienbüro.

■  In Planung:
Dahlemer Kinderparadies

 Babysitterbörse 
 Großelterndienst  
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www.fu-berlin.de/familienbuero



Familiengerechte Hochschule  – ein Gewinn für alle     

Beruf und Familie, Studium und Kinder – um dies besser vereinbaren 
zu können, setzt die Freie Universität Berlin auf eine familienfreund-
liche Personalpolitik und Hochschulgestaltung für ihre Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter sowie für Studierende. Mit Erfolg: Seit Juni 
2007 ist die Freie Universität Berlin als familiengerechte Hochschule
zertifi ziert.

Im Rahmen des „audit familiengerechte hochschule“ hat sich die 
Freie Universität folgende Ziele für die nächsten drei Jahre gesetzt:
 

■ Erleichterung der Studienorganisation mit Kind, etwa durch die
 bevorzugte Zulassung von Eltern zu Lehrveranstaltungen oder
 Kinderbetreuung vor Ort

■ Sicherstellung einer reibungslosen Arbeitsorganisation in
 Laboren unter Berücksichtigung von schwangeren und 

stillenden Laborbeschäftigten

■ Größere Flexibilität hinsichtlich des Arbeitsortes, zum Beispiel 
durch alternierende Teleheimarbeit

■ Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses mit
 familiären Verpfl ichtungen

■ Unterstützung von Beschäftigten und Studierenden mit
 pfl egebedürftigen Angehörigen

■ Verbesserung der Ad-hoc-Betreuung von Kindern und 
pfl egebedürftigen Angehörigen

■ Unterstützung von Doppelkarriere-Paaren

■ Sensibilisierung von Führungskräften für das Thema Verein-
barkeit von Beruf/Studium und Familie

■ Kommunikation vorhandener und zukünftiger familien-
bewusster Maßnahmen innerhalb und außerhalb der

 Freien Universität Berlin

Die Freie Universität Berlin im Best Practice Club 

Im Herbst 2007 initiierten das Bundesministerium für Verkehr, Bau
und Stadtentwicklung, das Centrum für Hochschulentwicklung
(CHE) und die Robert-Bosch-Stiftung gemeinsam den Wettbewerb
„Familie in der Hochschule“. Alle bundesdeutschen Hochschulen
konnten sich mit Projektideen bewerben, um ihre Hochschulen
familienfreundlicher zu gestalten. Die Freie Universität Berlin hat
sich erfolgreich mit zwei Projekten beworben, deren Umsetzung
mit 100 000 Euro gefördert wird.

Projekt 1: Interaktive Praktikumsexperimente (IPE) 

Das Studium vieler naturwissenschaftlicher Fächer erfordert auch
Praktikumsexperimente, die für stillende und schwangere Studen-
tinnen eine toxische Gefahr darstellen. Durch die Entwicklung eines
E-Learning-Angebots sollen derartige Experimente ersetzt werden.
Kontakt und weitere Informationen:
Wolfgang Neuhaus: wolfgang.neuhaus@fu-berlin.de

Projekt 2: Dahlemer Kinderparadies

Es gibt immer wieder Situationen, in denen Eltern auf eine
fl exible Kinderbetreuung angewiesen sind. Diese soll das 
„Dahlemer Kinderparadies“ als Einrichtung auf dem Campus 
zur fl exiblen Kurzzeit- und Notbetreuung von Kindern leisten. 
Die Eröff nung ist für Herbst 2009 geplant. Nähere Auskünfte 
erteilt das Familienbüro.

Das Familienbüro – Arbeitsfelder  

Das Familienbüro ist die zentrale Anlaufstelle für alle Mitarbeiter/
innen und Hochschulmitglieder der Freien Universität, die Fragen 
zur Vereinbarkeit von Beruf/Studium und Familie haben. Dazu bietet
das Familienbüro Informationen, Beratung und Unterstützung an.
Die Beratungsgespräche sind vertraulich.
  

Fo
to

: D
av

id
 A

us
se

rh
of

er

Mitarbeit beim 
Betrieblichen 

Gesundheitsmanagement 

Kooperation 
mit der Kita  

Beratung 
bei Drittmittelanträgen 
zur Vereinbarkeit von 

Familie und Forschung 

Beratung 
für alle 

Statusgruppen 

Öff entlichkeits-
arbeit

Ausbau des Angebots 
zur  Kinderbetreuung 

Unterstützung von 
Beschäftigten und Studie-

renden, die Angehörige 
pfl egen

Informationen für  
Führungskräfte

Einwerben von 
Fördermitteln

Verbesserung der 
Studienbedingungen 

für Eltern 

Familien-
büro 


